
Kreis Neunkirchen/Homburg-
Erbach. 13 Nachwuchspaare
aus dem Kreis fiebern den Saar-
ländischen Jugend-Tanztagen
(SaJuTaTa) entgegen, die am
Wochenende im Sportzentrum
Erbach ausgetragen werden. Es
ist das letzte große Turnier, das
vor der Sommerpause auf dem
Programm steht.

Für Rudolf Gefenitor und Re-
nata Satalganova (Residenz
Ottweiler) gilt es, sich im zah-
lenmäßig stärksten Feld der
Kinder D Latein (bis elf Jahre)
gut zu behaupten. Der elfjähri-
ge Gymnasiast und seine neun-
jährige Partnerin erreichten
Anfang Mai in Frankfurt bei
Hessen tanzt, der größten Tur-
nierveranstaltung in Deutsch-
land, unter 47 Paaren das Fina-
le und verpassten am Ende mit
Platz vier nur ganz knapp den
Sprung aufs Treppchen. In
Homburg sind zwar an beiden
Tagen nur elf und zehn Paare
am Start, darunter aber gleich
sechs, die in Frankfurt auch un-
ter den besten Zwölf waren.
Rudolf und Renata wollen un-
bedingt unter die ersten Drei,
da diese Ränge für den Aufstieg
in die nächste Klasse zählen.

Viele aus Ottweiler dabei

Den Aufstieg im Visier haben
Arthur Seibert und Jennifer
Dell (Residenz). Dem zwölfjäh-
rigen Gesamtschüler aus Lud-
wigsthal und der elfjährigen
Gymnasiastin aus Ottweiler
fehlt nur noch ein Platz unter
den ersten Drei, um bei den Ju-
nioren I (bis 13 Jahre) in die C-
Klasse aufzusteigen. Die nächs-
te Klasse vor Augen haben auch
Florian Strauß und Janine
Brennecke (Dancepoint Neun-
kirchen) in Jugend B Latein. In
der gleichen Klassen starten
Cedric Kiefer/Alina Brumm
(Residenz), die zudem noch in

Jugend B Standard antreten.
Vier Starts haben auch Jens

Schug und Irina Shashkova ge-
plant: In Jugend A Latein müs-
sen sie sich – quasi in einer vor-
gezogenen Landesmeister-
schaft – gegen die gesamte
saarländische Konkurrenz be-
haupten. In Standard bringen
die beiden als Empfehlung ei-
nen Sieg beim 16-plus-Pokal in
Wiesbaden Ende April mit.

Gleich dreimal muss das
jüngste Residenz-Paar ran: Ale-
xander Gefenitor (9) und Laura
Kondraschow (8) wollen zu-
sammen mit den Zwillingen
Leon und Lara Persau (9) ihren
dritten Platz im Jugendcup
verteidigen. Dieser Mann-
schaftswettbewerb für Nach-

wuchspaare geht in Erbach mit
dem vierten und letzten Tur-
nier zu Ende. Im Feld der sie-
ben Teams liegt Ottweiler der-
zeit nur einen halben Punkt vor
Saar 05 Tanzsport aus Saarbrü-
cken. Im Jugendcup ist auch
Dancepoint Neunkirchen ver-
treten. Die Paare Max Luca
Hirschauer/Sandra Kretsch
und Philipp Neu/Nina Meiser
belegen in ihrer ersten Saison
zurzeit Rang sechs.

Über 200 Paare am Start

Nach dem Jugendcup starten
Alexander und Laura dann
erstmals auch im Einzelwett-
bewerb der Kinder- D-Latein-
Klasse. Die weiteren Starter
(alle Residenz Ottweiler): Ma-

nuel Galba/Ronja Klein (Kin-
der/Junioren I C Latein), Jan-
Philipp Ringling/Selina Steier
(Junioren I C Latein), Oliver
Scholz/Sarah Lambert (Jugend
D Latein), Philipp Braun/Aline
Triesch (Junioren II C Latein).

Insgesamt gehen in Homburg
an beiden Tagen über 200 Paa-
re ins Rennen um die Medail-
len. Das Gros kommt aus dem
Saarland, aber auch Rheinland-
Pfalz, Baden-Württemberg,
Hessen und Nordrhein-Westfa-
len sind vertreten. Ausrichter
ist die Tanzsportabteilung
„Schloss Karlsberg“ im
Rock’n’Roll-Club Homburg.

Im Internet: 
www.sajutata.de

Tänzer treffen sich in Homburg
Paare aus dem Kreis Neunkirchen treten bei den Saarländischen Jugend-Tanztagen an

Starke Konkurrenz aus fünf
Bundesländern erwartet die
Paare aus dem Kreis Neunkir-
chen bei den Saarländischen
Jugend-Tanztagen (SaJuTaTa)
an diesem Wochenende im
Sportzentrum Erbach.

Von SZ-Mitarbeiter
Oliver Morguet

Jens Schug und Irina Shashkova , hier beim Latein-Tanzen, gehen im Erbacher Sportzentrum gleich
vier Mal an den Start. Foto: Oliver Morguet 

der Wende und hat noch kein En-
de.“ Unter diesem Motto findet
von Freitag bis Sonntag das 20.
Top-Turnier des SV Thalexweiler

sind auch Bundesliga-Nach-
wuchsspieler aus Mönchenglad-
bach und Mainz da. Die Veran-

Nachwuchsturniere im südwest-
deutschen Raum. Titelverteidi-

Auch WM-Stars wie Sami Khe-
dira, Marko Marin und Manuel

Jahren in Thalexweiler. Thalex-

durchstöberte alte Mannschafts-
meldungen. „Darin wimmelt es
nur so von deutschen und auslän-
dischen Nationalspielern“, sagt
Ferner. Neben den eingangs er-
wähnten Stars haben in Thalex-
weiler auch schon die Bundesli-
ga- und DFB-Spieler Marcell
Jansen (HSV) und Serdar Tasci
(VfB Stuttgart) sowie National-
spieler anderer Länder wie Yildi-
ray Bastürk (Türkei), Adam Ma-
tuschyk (Polen) und Adil Chihi
(Marokko) gekickt. Die Wahr-
scheinlichkeit ist also groß, dass
die Besucher auch dieses Mal ei-
nigen Nationalspielern von mor-
gen bei technischen Kabinett-

schauen können. Rund 1000 Zu-
schauer werden an den drei Tur-
niertagen erwartet. Ein Blitztur-
nier von weiblichen U15-Mann-
schaften (Sonntag, ab 12 Uhr)

ros


